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VORTRÄGE UND WORKSHOPS  

2. UN-Millenniumsentwicklungsziel 

„Grundschulbildung für alle Kinder gewährleisten“ 

 
Wir, die Gemeinnützige Entwicklungszusammenarbeit GmbH (GEZA) und Zeit!Raum 

(Verein für soziokulturelle Arbeit), setzen in Österreich das EU-Projekt „A.W.A.R.E. – 

Action for Wide Awareness Raising in Europe“ um, das noch in 5 anderen EU-

Mitgliedsstaaten durchgeführt wird und sich der Bewusstseinsbildung im Bezug auf die 

 

  

 

Hintergrund 
Jede/Jeder 4. Erwachsene in 
Entwicklungsländern ist nicht 
alphabetisiert – das betrifft 872 
Mio. Menschen. Mehr als 100 
Mio. Kinder besuchen keine 
Schule. Neben anderen The-
men setzten sich die United 
Nations (UN) zur Jahrtau-
sendwende das Ziel, dieses 
schwerwiegende Problem zu 
lösen und allen Kindern welt-
weit bis 2015 die Grundschul-
bildung zu ermöglichen. Aller-
dings ist dieses – sowie auch 
die restlichen UN-Millenniums-
entwicklungsziele – rund 82% 
der EU-BürgerInnen nicht be-
kannt. Das Projekt 
„A.W.A.R.E.“ möchte dem ent-
gegenwirken und das Be-
wusstsein – insbesondere im 
Bezug auf das 2. Ziel – in der 
Bevölkerung stärken. Dies ist 
insofern von Relevanz, als sich 
dessen Umsetzung speziell in 
Afrika südlich der Sahara noch 
in weiter Ferne befindet. 
 

UN-Millenniumsentwicklungsziele – u.a. dem 2. Ziel „Grund-

schulbildung für alle Kinder gewährleisten“ – widmet. Im 

Rahmen dieses Projektes bieten wir Vorträge und 

Workshops in Schulen an, wobei wir uns an Jugendliche 

zwischen 15 und 23 Jahren wenden möchten. Die Vorträge 

und Workshops sind für die Schultypen Gymnasium, HAS, 

HAK, HBLA, HLTW sowie HTL geeignet.  

 

Zusammen mit Referent-

Innen aus dem Süden 

werden sich die Beiträge 

inhaltlich mit dem Thema 

„Zugang zu Schulbildung“ 

befassen. Den 

SchülerInnen werden Hintergründe und Zusammenhänge 

dargelegt. Außerdem berichten unsere ReferentInnen aus 

dem Süden von der diesbezüglichen Situation in den jeweili-

gen Ländern. 

 

 

Unsere kostenfreien Informationsveranstaltungen finden zwischen April und Ende Juni 

2010 statt. Auf Anfrage gehen wir gerne auch auf individuelle Themenwünsche ein. 

 

 


